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Danke an alle „Müllsammler“ 
Am vergangenen Samstag wurde auf der Gemarkung Hausen wieder die jährliche ge-
meinschaftliche Aktion  „Saubere Landschaft“ (Müllsammlung) durchgeführt. 
Erfreulicherweise waren viele Hausener Bürgerinnen und Bürger, sowie viele Kinder, 
an dieser Aktion aktiv beteiligt. (Siehe Bild unten) 
All diesen großen und kleinen Helfern möchte ich für diese Arbeit und Mithilfe, ein 
großes Dankeschön sagen.
Erfreulicherweise konnte festgestellt werden, dass die Müllmenge gegenüber den Vor-
jahren abgenommen hat. Es wäre sehr schön, wenn dieser Trend auch anhalten würde. 
Danke auch an die Gemeinde für das gespendete Vesper und dem  Angelsport-
verein Hausen für die zur Verfügung gestellte  Anglerhütte am Schluss der Aktion. 
Ulrich Wagner
1. Vorsitzender/SWV-Hausen

Frohe Ostern!
 

Liebe Leserinnen und Leser der 
Hausener Woche,

ich wünsche Ihnen, auch im Na-
men meiner Mitarbeiter und des 
Gemeinderates, frohe Ostern und 
erholsame Feiertage mit hoffent-
lich viel Sonnenschein.
 
Besonders herzlich grüße ich unsere 
Kinder, denen ich ein gut gefülltes 
Osternest und auch eine schöne 
Ferienzeit wünsche.

 Ihr
Martin Bühler,  Bürgermeister

Erfreuliche Resonanz: Auch diesjahr gab es wie-   Nach getaner Arbeit ist gut ruh’n: Vesper 
zahlreiche Helfer bei der Wald- und Flur-                    bei der Anglerhütte
Putzete in und um Hausen                                         Text und Bilder: Benno Gessner, SWV Hausen
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Polizei/Notruf                      110  
Feuerwehr und Rettungsdienst                    112      
Krankentransport                                     19222  
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:          0180322255535
Gas        66 90 86  
Energiedienst AG Service-Nr.               07623 92-1800 
Störungs-Nr.                                   07623 92-1818  
Diakonisches Werk Schopfheim kirchl. 
Sozialarbeit, allg. Lebensberatung, Sozialberatung       2720
Zeugenhilfe (Opfer-Zeugenbetreuung)  
LG Waldshut-Tiengen                         07751/881 309
Krankenhaus Schopfheim    395-0   
Giftnotruf Freiburg          0761/270-4361  
Drogen- Jugendberatung               07621/2085  
Telefon-Seelsorge      0800/1110111   
Hospizgruppe Schopfheim: Ehrenamtliche 
Begleitung schwerkranker und sterbender 
Menschen, Entlastung der Angehörigen. Sie 
erreichen uns unter der Tel.-Nr   07622-697596-0 
e-mail: hospiz-schopfheim@gmx.de        
Bereitschaftsd.  Tierärzte an Sonn- und Feiertagen
22.04.19				Dr.	Dörflinger,	Schopfheim		 07622-6402

Notrufnummern, Bereitschaftsdienste, wichtige Rufnummern
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, Donnerstag   8 - 12 Uhr 
Mittwoch               14 - 18 Uhr
Freitag        7 -12 Uhr

Notrufnummern - Bereitschaftsdienste - Beratungen

Apotheken-Notdienst 22.-28. April 19

Montag 22.04. 2019 Apotheke am Markt
Hauptstraße 34, Schopfheim

Dienstag, 23.04.2019 Belchen Apotheke
Friedrichstraße 24a, Schönau

Mittwoch, 24.04.2019 Hirsch Apotheke
Hebelstraße 9, Schopfheim

Donnerstag 25.04.2019 Bad Apotheke
Hauptstraße 43, Maulburg

Freitag 26.04.2019 Schwarzwald Apotheke
Schützenstraße 16, Bad Säckingen

Samstag, 27.04.2019 Bahnhof Apotheke
Scheffelstraße 12, Schopfheim

Sonntag, 28.04.2019 Stadt Apotheke
Hauptstraße 69, Wehr 

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst im Landkreis Lörrach
Rettungsdienst: 112        Allgemeiner Notfalldienst: 116117      Kinderärztlicher Notfalldienst: 0180 6076211 
Augenärztlicher Notfalldienst: 0180 6076212 

I-punkt der Fritz-Berger-Stiftung Zell im Wiesental: 
Bürgerheim, Hans-Fräulin-Platz 2                07625 / 9188775
Mittwochs von 9 bis 13 Uhr
DRK:   Menue-Service (Mahlzeitend. Tiefkühlfrisch)   07621 / 151549     
Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe               07621 / 151541 
Rechtliche Betreuungen/SKM       07622/671717-0 
Kinder-Jugendtelefon 
(Mo-Fr 14.00 Uhr bis20.00 Uhr kostenlos) 0800 / 1110333       
Kinderschutzbund Schopfheim Büroz. Mo, 
Mi, Do, Fr  v. 9-11 Uhr, psych. Beratung von 
Kindern, Jugendlichen und Eltern, Tagesmütter-
und Babysittervermittlung   63929 
Polizeirevier Schopfheim           66698-0  
Psychologische Beratungsstelle         5800    
Zufluchtsort	für	mißhandelte	Frauen	und	
ihre Kinder, Tag und Nacht erreichbar unter:   07621/49325
Caritasverband für den Landkreis Lörrach e.V.:
Demenzberatungsstelle , Graziella Scholer, 
Haagenerstraße 15a, 79539 Lörrach,     07621/9275-21
Häuslicher Betreuungsdienst und Betreu-
ungsgruppen für Menschen mit Demenz, 
Carola Behringer, Haagenerstraße 15a, 
79539 Lörrach,          07621/9275-25

Freitag, 26. 04.19
Biotonne

Samstag, 27.04.19
Grünschnittannahme

Flüchtlingsbetreuung Hausen im Wiesental

Caritas Flüchtlingsbetreuung 
Wiesenstr. 26
79677 Schönau im Schwarzwald

Anna Koc                     Tel.   07673/3408093    mob.0151-
61617641
email: Anna.Koc@caritas-loerrach.de

Christoph Götz            Tel.  07673/3408094    mob. 0176-55378981
email: christoph.goetz@caritas-loerrach.de

Florian Schumacher    Tel  07673/3408095
email: Florian.Schumacher@caritas-loerrach.de

Sprechstunde: 
Donnerstag Rathaus Hausen von  14:00 Uhr bis 15:00 Uhr und nach Vereinbarung

Schließungen und Verschiebungen über Ostern
Landkreis Lörrach Die Recyclinghöfe des Landkreises, die 
Deponie Scheinberg und die Grünabfallannahmeplätze sind 
über die Osterfeiertage geschlossen. Die Kompostanlagen 
Bühler und Lützelschwab haben Karfreitag, 19.04., und Oster-
montag,22.04., geschlossen. Zudem verschieben sich die Ab-
fuhrtermine für Restmüll und Bioabfall in der Woche vom 23.-
26. April 2018 jeweils auf den folgenden Tag.
Alle	aktualisierten	Termine	finden	Sie	auch	im	Online-Abfallkal-
ender unter www.abfallwirtschaft-loerrach-landkreis.de/abfall-
kalender und in unserer Abfall-App
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Kulturelles:

Öffnungszeiten: 
Feb.bis Dez.:Mittwoch, Samstag und Sonntag: 
13.30 - 17.00 Uhr

Folgende zusätzliche Angebote können wir Ihnen und 
Ihren Besucherinnen und Besuchern anbieten:

Literaturmuseum im
Hebelhaus

Veranstaltungen

- Führungen: durch das Museum für Gruppen 
ab 10 Personen , Info unter 07622 687313
- Museumspass: berechtigt zum Eintritt in über 
300 Museen, Schlösser und Gärten. Bis 5 Kinder   
können umsonst mitgenommen werden.
- Geschenkgutscheine: für Eintritte und  Füh-
rungen ins Literaturmuseum

April Ort Veranstalter

19 Fr Fischessen am Karfreitag, 11.30 Uhr Vereinsheim Hundesportverein

26 Fr Generalversammlung, 19.30 Uhr FC Sportheim FC Hausen

30 Di Maibaumstellen, 18 Uhr Willi-Hug-Platz Freiwillige Feuerwehr

Mai Ort Veranstalter

01 Mi

Maischenke, ab 10 Uhr Mühlehof Narrenzunft

Maischenke, ab 10 Uhr Maiberg RG Hausen-Zell

Maischenke, ab 10.30 Uhr Hasenheim Kleintierzuchtverein

03 Fr
Lesung mit dem Hebelplakettenträger, 
19 Uhr

Literaturmuseum 
Hebelhaus

Hebelstiftung Hausen

04 Sa Hebelabend, 20 Uhr Turn- und Festhalle Hebelstiftung Hausen

05 So
Vernissage Illustrationen von 
Karl-Hans Bachmann, 11.15 Uhr

Literaturmuseum 
Hebelhaus

Hebelstiftung

10 Fr Hebelfest   

12 So Feierliche Erstkommunion, 10 Uhr Kirche St. Josef Kath. Kirchengemeinde

16 Do

Altennachmittag – Hebelfeschtli, 
14.30 Uhr

Kath. Pfarrheim Mitarbeiterteam

Autoren-Lesung, 19.30 Uhr
Literaturmuseum 
Hebelhaus

Muettersproch-Gsellschaft

18 Sa Tausch- und Informationsabend, 19 Uhr Feuerwehrsaal Briefmarkenring

19 So Konfirmation, 10 Uhr Ev. Kirche Ev. Kirchengemeinde

26 So Europawahl und Kommunalwahlen Turn- und Festhalle Gemeinde

28 Di Altennachmittag in Gersbach

30 Do Vatertagshock Sportplatz Gönnerkreis FC-Hausen
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Gemeindeverwaltung:
Amtliche Bekanntmachungen

Hausen im Wiesental - Landkreis Lörrach 
 

Öffentliche Bekanntmachung der Wahlvorschläge zur Wahl 

der Gemeinderäte am 26. Mai 2019 
 

Zur Wahl  der Gemeinderäte am 26. Mai 2019 hat der Gemeindewahlausschuss die nachstehend 
aufgeführten Wahlvorschläge zugelassen. 

Bei Wahlvorschlägen von Parteien und Wählervereinigungen, die im Gemeinderat bereits vertreten sind, richtet sich die Reihenfolge 
nach ihren Stimmenzahlen bei der letzten regelmäßigen Wahl dieser Organe; bei Stimmengleichheit hat das Los entschieden. Die 
übrigen Wahlvorschläge folgen in der Reihenfolge ihres Eingangs; bei gleichzeitigem Eingang hat das Los entschieden.  (§ 18 Abs.4 
KomWO). 

Wahl des Gemeinderats – Wahlvorschlag 1 
Freie Wähler Hausen im Wiesental (Freie Wähler)  

101   Klemm, Harald,   Architekt, geb. 1963 
  Farnweg 13, Hausen im Wiesental 

102   Jehle, Annette,   Diplom-Verwaltungswirtin, geb. 1981 
  Auf den Mauren 5, Hausen im Wiesental 

103   Greiner, Erich,   Zimmerermeister, geb. 1969 
  Burichweg 26, Hausen im Wiesental 

104   Froese, Ulrike,   Bauunternehmerin, geb. 1964 
  Baldersau 1 a, Hausen im Wiesental 

105   Schumacher, Jens,   Diplom-Ingenieur, geb. 1974 
  Bergwerkstraße 1, Hausen im Wiesental 

106   Leucci, Teresa,   Raumpflegerin, geb. 1969 
  Hebelstraße 27, Hausen im Wiesental 

107   Eichin, Hans Dieter,   Zimmerermeister / Geschäftsführer, geb. 1956 
  Hebelstraße 22, Hausen im Wiesental 

108   Thoma, Catharina,   Physiotherapeutin, geb. 1988 
  Distelweg 6, Hausen im Wiesental 

109   Scharbatke, Michael,   Maschinenbautechniker, geb. 1982 
  Parkweg 1, Hausen im Wiesental 

110   Kern, Christoph,   Produktionsleiter, geb. 1977 
  Friedhofweg 2, Hausen im Wiesental 

111   Riegert, Alex,   Schornsteinfegermeister, geb. 1967 
  Oberdorfstraße 1, Hausen im Wiesental 

112   Greiner, Nadja,   Altenpflegerin, geb. 1993 
  Teichstraße 5, Hausen im Wiesental 

113   Schwald, Roland,   Transportunternehmer, geb. 1960 
  Talstraße 7, Hausen im Wiesental 

114   Wohlschlegel, Inge,  Betriebswirtin, geb. 1963 
  Zweierweg 6, Hausen im Wiesental 

115   Meier, Andreas,   Bankbetriebs- und Immobilienwirt, geb. 1962 
  Bergwerkstraße 8 c, Hausen im Wiesental 
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Wahl des Gemeinderats – Wahlvorschlag 2 
SPD Ortsverein Hausen im Wiesental (SPD)  

201   Oswald, Renate,   Erzieherin, geb. 1968 
  Riedackerweg 7, Hausen im Wiesental 

202   Wetzel, Harald,   Technischer Leiter, geb. 1956 
  Bergwerkstraße 19, Hausen im Wiesental 

203   Hahn, Stefanie,   Tierärztin, geb. 1980 
  Maibergstraße 11, Hausen im Wiesental 

204   Hübschmann, Wernfried,   Sprechpädagoge und Schriftsteller, geb. 1958 
  Hebelstraße 33, Hausen im Wiesental 

205   Lederer, Hermann,   Realschulkonrektor i.R., geb. 1953 
  Auf den Dellen 1, Hausen im Wiesental 

206   Jäkel, Christoph,   Lehreranwärter, geb. 1986 
  Flieschweg 7, Hausen im Wiesental 

207   Ehinger, Stefan, Regelungstechniker, geb.  1983 
  Maibergstraße 1, Hausen im Wiesental 

208   Greiner, Bernhard,   Diplomingenieur (FH), geb. 1947 
  Wuhrstraße 8, Hausen im Wiesental 

209   Nikolai, Oliver,   Maschinenbautechniker, geb. 1963 
  Bergwerkstraße 31, Hausen im Wiesental 

210   Libor, Wilhelm,   Krankenpfleger i.R., geb. 1954 
  Bergwerkstraße 33, Hausen im Wiesental 

 

Wahl des Gemeinderats – Wahlvorschlag 3 
CDU-Ortsverband Hausen im Wiesental (CDU)  

301   Vogt, Dennis,  Diplom-Bankbetriebswirt, geb. 1985 
  Burichweg 20, Hausen im Wiesental 

302   Brunner, Melanie,   Altenpflegerin, geb. 1981 
  Wiesenstraße 5, Hausen im Wiesental 

303   Lenz, Kurt,   Lager-Logistiker, geb. 1963 
  Hebelstraße 19, Hausen im Wiesental 

304   Schiller, Daniela,   Einzelhandelskauffrau, geb. 1977 
  Im Lehacker 2, Hausen im Wiesental 

305   Greiner, Günter,   Rentner, geb. 1954 
  Flieschweg 6, Hausen im Wiesental 

306   Casafina, Frauke,   Projektleiterin Export / Vertrieb, geb. 1969 
  Hebelstraße 23, Hausen im Wiesental 

307   Grether, Diana,   Verkäuferin, geb. 1967 
  Parkweg 9, Hausen im Wiesental 

 

Ort, Datum 

Hausen im Wiesental, den 12.04.2019 

 

 
Bürgermeisteramt  

gez.  Bühler (Bürgermeister) 

Unterschrift, Amtsbezeichnung 

Amtliche Bekanntmachung
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Amtliche Bekanntmachungen
Gemeinde
Hausen im Wiesental

Landkreis
Lörrach

Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das 
Wählerverzeichnis für die Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl -, 
für die Wahl des Gemeinderats und des Kreistags sowie die Erteilung von 
Wahlscheinen für diese Wahlen am 26. Mai 2019
Am 26. Mai 2019 findet in der Bundesrepublik Deutschland die Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl - und 
gleichzeitig finden in der Gemeinde Hausen im Wiesental die Kommunalwahlen - Wahl des Gemeinderats und Wahl des 
Kreistags - statt.

1. Die Wählerverzeichnisse für die Europawahl und die Kommunalwahlen - für die Wahlbezirke der Gemeinde Hausen
im Wiesental werden bei der Gemeinde Hausen im Wiesental, Bahnhofstraße 9, 79688 Hausen im Wiesental in der
Zeit  vom  6.  Mai  2019  bis  10.  Mai  2019 während  der  allgemeinen  Öffnungszeiten  für  Wahlberechtigte  zur
Einsichtnahme bereitgehalten .
Jeder  Wahlberechtigte  kann  die  Richtigkeit  oder  Vollständigkeit  der  zu  seiner  Person  im  Wählerverzeichnis
eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit  oder  Vollständigkeit  der Daten von
anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus
denen  sich  eine  Unrichtigkeit  oder  Unvollständigkeit  des  Wählerverzeichnisses  ergeben  kann.  Das  Recht  auf
Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk
gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten
Verfahren geführt. 

Wählen kann nur, wer in die Wählerverzeichnisse für die Europawahl/Kommunalwahlen eingetragen ist oder einen
Wahlschein für diese Wahlen hat.

2. Für die Kommunalwahlen gilt außerdem

2.1 Wahl des Gemeinderats 
Personen,  die  ihr  Wahlrecht  für  Gemeindewahlen  durch  Wegzug  oder  Verlegung  der  Hauptwohnung  aus  der
Gemeinde verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zuziehen
oder  dort  ihre Hauptwohnung  begründen,  werden,  wenn  sie  am Wahltag noch nicht  drei  Monate wieder  in  der
Gemeinde  wohnen  oder  ihre  Hauptwohnung  begründet  haben,  nur  auf  Antrag  in  das  Wählerverzeichnis
eingetragen. 

2.2 Wahl des Kreistags 
Personen, die ihr Wahlrecht 

für die Wahl des Kreistags - 
durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus dem Landkreis verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren
seit dieser Veränderung wieder in den Landkreis zuziehen oder dort ihre Hauptwohnung begründen, werden, wenn
sie am Wahltag noch nicht drei Monate wieder im Landkreis wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet haben,
ebenfalls  nur auf  Antrag  in  das  Wählerverzeichnis  eingetragen. Ist  die  Gemeinde,  in  der  ein  Antrag  auf
Eintragung in das Wählerverzeichnis gestellt wird, nicht identisch mit der Gemeinde, von der aus der Wahlberechtigte
seinerzeit den Landkreis verlassen hat oder seine Hauptwohnung verlegt hat, dann ist dem Antrag eine Bestätigung
über  den  Zeitpunkt  des  Wegzugs  oder  der  Verlegung  der  Hauptwohnung  aus  dem Landkreis  sowie  über  das
Wahlrecht  zu  diesem  Zeitpunkt  beizufügen.  Die  Bestätigung  erteilt  kostenfrei  die  Gemeinde,  aus  der  der
Wahlberechtigte seinerzeit weggezogen ist oder aus der er seine Hauptwohnung verlegt hat.

2.3 Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmeldegesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das
Melderegister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen.  Dem
schriftlichen Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Unionsbürger eine Versicherung an Eides statt
mit den Erklärungen nach § 3 Abs. 3 und 4 Kommunalwahlordnung anzuschließen.

Die Anträge auf Eintragung in das Wählerverzeichnis müssen schriftlich gestellt werden und spätestens bis
zum  Sonntag,  5.  Mai  2019  (keine  Verlängerung  möglich)  beim Bürgermeisteramt  Hausen  im  Wiesental,
Bahnhofstraße 9, 79688 Hausen im Wiesental eingehen.

Vordrucke für diese Anträge und Erklärungen hält das Bürgermeisteramt Hausen im Wiesental, Bahnhofstraße 9,
79688 Hausen im Wiesental bereit.

Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

Wird dem Antrag entsprochen, erhält der Betroffene eine Wahlbenachrichtigung, sofern er nicht gleichzeitig einen
Wahlschein beantragt hat.

3. Wer die Wählerverzeichnisse für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor
der Wahl (vgl. Nr. 1), spätestens am Freitag, 10. Mai 2019 bis  12:00  Uhr, bei der Gemeindebehörde  Hausen im
Wiesental, Bahnhofstraße 9, 79688 Hausen im Wiesental,  Zimmer 3  Einspruch einlegen (bzgl. Europawahl) bzw.
einen Antrag auf Berichtigung (bzgl. der Kommunalwahlen) des / der Wählerverzeichnisse(s) stellen.

Der Einspruch / Antrag kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt / gestellt werden.
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4. Wahlberechtigte,  die  in  das  Wählerverzeichnis  eingetragen  sind,  erhalten  bis  spätestens  5.  Mai  2019 eine

Wahlbenachrichtigung.

Wer keine  Wahlbenachrichtigung erhalten  hat,  aber  glaubt,  wahlberechtigt  zu  sein,  muss Einspruch gegen das
Wählerverzeichnis  einlegen bzw.  Antrag auf  Berichtigung stellen,  wenn er nicht Gefahr laufen will,  dass er sein
Wahlrecht nicht ausüben kann.

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein
und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

Der Wahlberechtigte kann grundsätzlich nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis
er eingetragen ist. Der Wahlraum ist in der Wahlbenachrichtigung angegeben. Wer in einem anderen Wahlbezirk
oder durch Briefwahl wählen möchte, benötigt dazu einen Wahlschein (siehe Nr. 5).

5. Wahlschein

5.1 Wer einen  Wahlschein  für  die  Europawahl hat,  kann im  Landkreis  Lörrach  durch  Stimmabgabe in  einem
beliebigen Wahlraum dieses Landkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.

5.2 Wer einen  Wahlschein für die Kommunalwahlen  hat, kann entweder in einem beliebigen Wahlraum des im
Wahlschein angegebenen Gebiets oder durch Briefwahl wählen.

6. Einen Wahlschein erhält auf Antrag

6.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

6.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

6.2.1 wenn  er  nachweist,  dass  er  ohne  sein  Verschulden  die  nachstehende  Antragsfrist  auf  Aufnahme  in  das
Wählerverzeichnis 

Europawahl
bei Deutschen nach § 17 Abs. 1, bei Unionsbürgern nach § 17a Abs. 2 Europawahlordnung (EuWO) bis zum 5.
Mai 2019 versäumt hat,

Kommunalwahlen
bei Wahlberechtigten nach § 3 Abs. 2 und 4 Kommunalwahlordnung (KomWO) (vgl. 2.1, 2.2, 2.3) bis zum 5. Mai
2019 versäumt hat.

Dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die zur
Feststellung seines Wahlrechts verlangten Nachweise nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO vorzulegen,

6.2.2 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden

bei der Europawahl
die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 21 Abs. 1 EuWO bis zum 10. Mai 2019 versäumt hat,

bei den Kommunalwahlen
die  Frist  für  den  Antrag  auf  Berichtigung  des  Wählerverzeichnisses  nach  §  6  Abs.  2  Kommunalwahlgesetz
(KomWG) bis zum 10. Mai 2019 versäumt hat.
Dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die zur
Feststellung seines Wahlrechts verlangten Nachweise nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO vorzulegen.

6.2.3 wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl 

bei der Europawahl 
erst nach Ablauf der Antragsfrist bei Deutschen nach § 17 Abs. 1 der EuWO, bei Unionsbürgern nach § 17a Abs.
2 EuWO,
oder erst nach Ablauf der Einspruchsfrist nach § 21 Abs. 1 EuWO entstanden ist;
bei den Kommunalwahlen 
erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 3 Abs. 2 und 4 KomWO oder der Einsichtsfrist nach § 6 Abs. 2 KomWG
entstanden ist.

6.2.4 wenn  sein  Wahlrecht  im  Einspruchsverfahren  (Europawahl)  /  Widerspruchsverfahren  (Kommunalwahlen)
festgestellt  worden  und  die  Feststellung  erst  nach  Abschluss  des  Wählerverzeichnisses  zur  Kenntnis  des
Bürgermeisteramtes gelangt ist.

zu
6.1 Wahlscheine  können  von  in  das  Wählerverzeichnis  eingetragenen  Wahlberechtigten  bis  zum  Freitag,  

24.Mai 2019, 18:00 Uhr, beim Bürgermeisteramt Hausen im Wiesental, Bahnhofstraße 9, 79688 Hausen im
Wiesental mündlich, schriftlich oder in elektronischer Form beantragt werden.

Im  Falle  nachweislich  plötzlicher  Erkrankung,  die  ein  Aufsuchen  des  Wahlraums  nicht  oder  nur  unter  nicht
zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis
zum Tage vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

zu
6.2 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter Nr. 6.2.1 - 6.2.4 angegebenen

Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen.

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er
dazu berechtigt  ist.  Ein  Wahlberechtigter  mit  Behinderungen kann sich bei  der  Antragstellung der Hilfe  einer
anderen Person bedienen.
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Amtliche Bekanntmachungen

7. Ein Wahlberechtigter, der durch Briefwahl wählen will, erhält mit den Briefwahlunterlagen für die Europawahl einen
roten  Wahlbriefumschlag, mit  den  Briefwahlunterlagen  für  die  Kommunalwahlen  einen  gelben
Wahlbriefumschlag. 

Die  Anschriften,  an die  die  Wahlbriefe  zurückzusenden  sind,  sind  auf  den Wahlbriefumschlägen angegeben.  Ein
Merkblatt für die Briefwahl zur Europawahl und die Hinweise für die Briefwahl zu den Kommunalwahlen auf der
Rückseite des Wahlscheins enthalten die für den Wähler notwendigen Informationen.

7.1 Briefwahl für die Europawahl
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel,
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag mit dem Aufdruck „Stimmzettelumschlag für die Briefwahl bei

der Europawahl“,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten 
Wahlbriefumschlag mit dem Aufdruck „Wahlbrief für die Europawahl“ und

- ein Merkblatt für die Briefwahl.

7.2 Briefwahl für die Kommunalwahlen
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- die amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, zu der er wahlberechtigt ist, ggf. mit zugehörigen Merkblättern,
- die/den dazugehörigen amtlichen Stimmzettelumschlag/Stimmzettelumschläge 5) für die Briefwahl,
- einen  amtlichen,  mit  der  Anschrift,  an  die  der  Wahlbrief  zurückzusenden  ist,  versehenen gelben

Wahlbriefumschlag mit dem Aufdruck "Wahlbrief für die kommunale Wahl".

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist 

im Falle der Europawahl nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage
einer  schriftlichen  Vollmacht  nachgewiesen  wird  und  die  bevollmächtigte  Person  nicht  mehr  als  vier
Wahlberechtigte vertritt;  dies  hat  sie  der  Gemeindebehörde  vor  Empfangnahme der  Unterlagen schriftlich  zu
versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen;

im Falle der Kommunalwahlen nur zulässig,
wenn die Empfangsberechtigung durch schriftliche Vollmacht nachgewiesen wird.

Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort
und Stelle die Briefwahl ausüben.

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief/die Wahlbriefe mit dem Stimmzettel/den Stimmzetteln und den
Wahlscheinen  so  rechtzeitig  an  die  angegebene  Stelle  absenden,  dass  die  Wahlbriefe  dort  spätestens  am
Wahltag bis 18:00 Uhr eingehen.

Wähler,  die  bei  der  Europawahl und  bei  den  Kommunalwahlen durch  Briefwahl  wählen,  müssen zwei
Wahlbriefe absenden (roter Wahlbrief = Europawahl, gelber Wahlbrief = für die kommunale Wahl).
Der  Wahlbriefe  für  die  Europawahl  wird  innerhalb  der  Bundesrepublik  Deutschland  ohne  besondere
Versendungsform ausschließlich von Deutsche Post AG unentgeltlich befördert.
Der  Wahlbrief  für  die  Kommunalwahlen  wird innerhalb  der  Bundesrepublik  Deutschland  ohne  besondere
Versendungsform ausschließlich von Deutsche Post AG unentgeltlich befördert.

Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Ort, Datum

Hausen im Wiesental, 18.04.2019

Bürgermeisteramt

gez. Martin Bühler (Bürgermeister)
Unterschrift, Amtsbezeichnung

Straßensperrung anlässlich des Hebelfestes am 10.05.2019

Anlässlich der Feierlichkeiten zum Hebelfest am 10. Mai 2019, wird die 

Schulstraße und die Hebelstraße von der Teichstraße bis zur 
Bündtenfeldstraße  in der Zeit von 8.00 Uhr bis 24.00 Uhr für den 
Fahrzeugverkehr gesperrt. 

Der Verkehr wird über die Bergwerkstraße, Bühlackerstraße, 
Bündtenfeldstraße umgeleitet. Wir bitten um Verständnis und Beachtung.

Gemeindeverwaltung Hausen im Wiesental

Ende des amtlichen Teils
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Wochenspruch:

 „Gelobt sei Gott, der Vater unseres Hern Jesus Christus, der uns nach seiner großen Barmherzigkeit wied-
ergeboren hat zu einer lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi von den Toten.“ (1. Petrus 
1,3)

  Sonntag,  28.04.2019
    10.00 Uhr Gottesdienst in Hausen (Präd. Opitz)
 
  Dienstag,  30.04.2019
    20.00 Uhr Singkreisprobe (Kontakt: Fr. Röhr Tel. 3293)

  Freitag,  02.05.2019
    09.30 Uhr Krabbelgruppe „Krabbelinos“ 
      (Kontakt: Fr. Ebersbach, Tel. 0176-2339 1106)

  Sonntag,  05.05.2019
    10.00 Uhr Gottesdienst in Hausen (Präd. Opitz)

Evangelisches Pfarramt:
Hebelstraße 17a / Telefon: 25 48 / email: hausen@ekimgl.de 
Neue Öffnungszeiten für das Pfarrsekretariat ab April 2019:  Dienstag 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr, 
Freitag 9:30 bis 11:30 Uhr

Kath. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Evang. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Kirchliche Nachrichten

Samstag, 27.04. Samstag der Osteroktav,
 18:30 Uhr  Hausen St. Josef,  Eucharistiefeier zum Sonntag Pfarrer Latzel

Montag, 29.04. Hl. Katharina von Siena
 18:00 Uhr  Hausen St. Josef,  Rosenkranz

Dienstag, 30.04. Hl. Pius V.
 18:00 Uhr  Hausen St. Josef,  Rosenkranz

Donnerstag, 02.05. Hl. Athanasius
 18:00 Uhr  Hausen St. Josef,  Rosenkranz

Freitag, 03.05. Hl. Philippus und hl. Jakobus
 18:00 Uhr  Hausen St. Josef,  Rosenkranz

Sonntag, 05.05. 3. Sonntag der Osterzeit
 11:00 Uhr Hausen St. Josef,   Wortgottesdienst mit Kommunionfeier Frau S. Itzin

Katholisches Pfarramt Hausen:
Schulstr. 6 / Telefon: 3438 / email: pfarrbuero.hausenkath-mittleres-wiesental.de
Öffnungszeiten Pfarrsekretariat: Montag von 9.00 bis 11.00 Uhr und Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr.
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Vereine berichten
Fischessen am Karfreitag
Am	Karfreitag,	den	19.04.2019,	findet	im	Vereinsheim	des	Hundesportvereins	Hausen	e.V.1966	
ab ca. 11:30 Uhr das beliebte und traditionelle Fischessen statt. Als Leckereien bietet der Verein 
gebratene Forelle mit Kartoffelsalat und frischem Bauernbrot sowie Bauernwürste an. Es wird 
selbstverständlich auch wieder eine reichhaltige Kuchentheke geben.
Der Hundesportverein Hausen e.V. 1966 freut sich auf Ihren Besuch und gemütliche Stunden.

Ergebnisse

A-Junioren SV Schopfheim FC Hausen 1 : 4

D-Junioren SG Karsau 2 FC Hausen 2 1 : 4

E-Junioren FC Hausen 2 SG Eichsel 2 0 : 7

D-Junioren FC Hausen SV Nollingen 33 : 0

Herren 1 TuS Kleines Wiesental FC Hausen i. W. 6 : 2

Herren 2 FC Hausen i. W. 2 SC Haagen 0 : 3

E-Junioren FC Hausen SV Schopfheim 5 : 2

Damen 1 SV Gottenheim FC Hausen i. W. 2 : 0

Damen 2 SG Efringen-Kirchen /  Istein 2 SG Hausen - Schönau 2 2 : 7

Herren 1 FC Hausen i. W. holt sich Packung ab

Damen 1 SV Gottenheim hält die Null fest

Die nächsten Spiele : 

Samstag, 20.04.2019 - 16:00 Uhr | Herren | 1.Kreisliga (A)
FC Hausen i. W. FV Haltingen

Dienstag, 23.04.2019 - 17:00 Uhr | D-Junioren | Bezirksfreundschaftsspiele
TuS Lörrach-Stetten FC Hausen

In der Auswärtspartie gegen SV Gottenheim ging FC Hausen i. W. erfolglos mit 2:0 vom Platz. SV 
Gottenheim hatte schon im Vorfeld Rückenwind. Da war es nur ein Leichtes, das Ding sicher nach 
Hause zu bringen. Torlos ging es in die Kabinen. Kurz nach dem Wiederanpfiff verließ Katharina 
Killich von SV Gottenheim den Platz. Für sie spielte Julia Meyer weiter. Milena Hohwieler brach für 
den Gastgeber den Bann und markierte in der 67. Minute die Führung für das Team von Coach 
Bernd Wohleb. Alina Rösch stellte wenige Minuten vor dem Schlusspfiff den Stand von 2:0 für SV 
Gottenheim her (87.). Am Ende verbuchte SV Gottenheim gegen FC Hausen i. W. die maximale 
Punkteausbeute.

FC Hausen Ergebnisse und Vorschau

Kaum war das Spiel angepfiffen, lag der TuS Kleines Wiesental bereits in Front. Benjamin Bechtel markierte in der 
fünften Minute die Führung. Bereits in der 13. Minute erhöhte Lukas Kasimir den Vorsprung des Gastgebers. Mit dem 
Tor zum 3:0 steuerte Bechtel bereits seinen zweiten Treffer an diesem Tag bei (19.). Das letzte Tor der turbulenten 
Startphase markierte Marco Fritzsche in der 28. Minute. Bis zum Pausenpfiff blieb der Stand unverändert. Zum 
Seitenwechsel ersetzte Bernhard Wunderlich vom FC Hausen i. W. seinen Teamkameraden Yonas Brhane. Es folgte 
der Anschlusstreffer für den Gast – bereits der zweite für Fritzsche. Nun stand es nur noch 2:3 (54.). Wenige Minuten 
später holte Peter Johann Maik Turturro vom Feld und setzte auf die Qualitäten von Michael Kuttler (60.). Mit drei 
Treffern von Patrick Hafensteiner (69./81.) und Kuttler (78.) enteilte der TuS Kleines Wiesental dem FC Hausen i. W.. 
Insgesamt reklamierte der TuS Kleines Wiesental gegen den FC Hausen i. W. einen ungefährdeten Heimerfolg für sich. 
Sicherlich ist das Ergebnis für den FC Hausen i. W. nicht zufriedenstellend. Aber zumindest verteidigte man den vierten 
Rang. Die Mannschaft von Atilla Ürgen baute die Mini-Serie von drei Siegen nicht aus.
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Sonstiges Wissenswertes

Anzeigen

Soziale Netzwerke effizient nutzen
Eine Informationsveranstaltung von BiZ & Donna 2019 der 
Agentur für Arbeit Lörrach

Sie erhalten Informationen zu den Aufgaben und der Be-
deutung	 von	 Netzwerken	 für	 die	 berufliche	 Entwicklung,	
zum offenen und zum verdeckten Arbeitsmarkt.
Sie bekommen außerdem einen Überblick über die neu-
esten Recruiting Trends und die Bedeutung von sozialen 
Medien bei der Stellensuche.
Die	Veranstaltung	findet	statt	am	30.04.2019	von	09:15	–	
11:15 Uhr im Sitzungssaal, Raum 4.05, 4. OG in der Agen-
tur für Arbeit Lörrach, Brombacher Str. 2, 79539 Lörrach.
Der Referent und die Beauftragte für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt stehen Ihnen anschließend für weitere Fragen 
zur Verfügung.
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

Zu guter Letzt:
Literarisches aus dem Hebeldorf

Wernfried Hübschmann

Unterm Birnbaum

Wird schon recht sein, Herr,
was geschehen ist, anders
als gestern, anders als erwartet;
ein Engel stand überm Birnbaum
und hielt die Blüten im Arm.

(aus: W.H., PSALMSONNTAG, 
Gedichte, 2019)

Innendämmung im Fachwerk 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg gibt Tipps zur Innendäm-
mung bei Fachwerkhäusern.
Ein altes Fachwerkhaus hat Charme und Ausstrahlung. 
Diese	Romantik	 hat	 aber	 auch	 ihre	Schattenseiten	 	 ̶	 	 be-
sonders in der kühlen Jahreszeit. Denn viele Altbauten 
verfügen über keinen oder niedrigen Wärmeschutz gegen 
Kälte. „Historische Fachwerkbauten entsprachen zu ihrer 
Entstehungszeit den Lebensgewohnheiten ihrer Bewohner 
und deren Vorstellung von Behaglichkeit. Den Wohnkomfort 
dieser	Häuser	empfindet	man	heute	oft	als	unzureichend“,	
erklärt Andreas Köhler, Energieberater der Verbraucherzen-
trale Baden-Württemberg.
 Außerdem sollten Fachwerkhäuser mit von außen sichtbar-
er Holzkonstruktion und Dekoren oder Farbeinfassungen 
erhalten bleiben und nicht von außen gedämmt werden. 
Alternativ gibt es etwa die Möglichkeit, einen Wärmedämm-
putz im Feld zwischen den Balken oder eine Innendämmung 
aufzutragen.
 
„Typisch für eine Wand im Fachwerk ist, dass sie alles 
andere als gerade ist und aus verschiedenen Baumate-
rialien besteht“, so Köhler. Dies stellt beim Anbringen von 
Innendämmung ein großes Problem dar. Eine genaue Be-
standsanalyse und sorgfältige Planung sind deshalb not-
wendig, um die Fachwerkkonstruktion nicht zu schädigen.
 
„Eine Fachwerkwand transportiert aufgrund der für sie typ-
ischen Materialien wie Holz und Lehm eine ganze Menge 
Feuchtigkeit. Und zwar in beide Richtungen“, erklärt Köhler 
weiter. Oft eignen sich herkömmliche Dämmmaterialien wie 

zum Beispiel Polystyrol oder Mineralwolle nicht. Stattdes-
sen werden feuchtigkeits- und dampfdurchlässige Dämmst-
offe wie Calciumsilikat oder Mineralschaum eingesetzt.
 
Fachwerkhäuser von innen zu dämmen, ist eine komplexe 
Arbeit, die unbedingt zusammen mit einem ausgewiesenen 
Fachbetrieb durchgeführt werden sollte. Wird die Innendäm-
mung falsch ausgeführt, sind Folgen wie Schimmelbildung 
oder Pilze fast unausweichlich. „Eine pauschale Lösung gibt 
es nicht. Daher sollten alle Besitzer von Fachwerkhäusern 
zunächst eine fachliche Beratung in Anspruch nehmen, die 
klärt welche Dämmung zum Haus passt und welche Denk-
malschutzaspekte einzuhalten sind“, rät der Energieberater.
 
Zu allen Fragen rund um das Thema Dämmung berät die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg: online, telefonisch oder mit einem persönlichen Be-
ratungsgespräch. Termine können unter der kostenlosen 
Telefonnummer 0800 809 802 400 vereinbart werden. Die 
Berater informieren anbieterunabhängig und individuell. 
Für einkommensschwache Haushalte mit entsprechendem 
Nachweis sind die Beratungsangebote kostenfrei. Mehr In-
formationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-energie-
beratung.de
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